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Was erwartet Sie heute..
9.00 – 10.30 und 11.00 – 12.30 Uhr (4 UE)

• Organisatorisches zur LV

• Klärung des Politikbegriffs – Politische 
Autobiographie

• Begriffsklärung zu Politik und Politische 
Bildung

• PAUSE

• Geschichte der Politischen Bildung in 
Österreich



Organisatorisches

• Vorstellung der Lehrenden

• Termine und Inhalte

• Ziele der LV

• Methodik

• Beurteilungskriterien

• Zwischenfeedback



Organisatorisches
Termine und Moodle-Plattform

• Lt. PH-Online – 2 ECTS-AP: d.h. 22,5 Stunden Präsenz 
und 27,5 Stunden Selbststudium

• Prüfungsimmanente Lehrveranstaltung 
• 5. Mai 2020 E-Learning Einheit: Abgabe des 

Arbeitsauftrages am 5. 5. 2020 auf der Moodle
Plattform – Info dazu kommt am 28. April 

• Moodle Kurs: Grundlagen der Pol. Bildung – SoSe 2020. 
Einschreibschlüssel: PB2020

• Zwischenfeedback: 12. 5. 2020
• 30. Juni 2020 Klausur



Organisatorisches
Inhalte

• Klärung der Begriffe Politik – Politische Bildung –
Demokratie

• Geschichte der Politischen Bildung

• Unterrichtsprinzip Politische Bildung

• Kompetenzmodell und Basiskonzepte Politische 
Bildung

• Beutelsbacher Konsens und Umgang mit der 
eigenen politischen Position



Organisatorisches
Inhalte

• Alternative Pädagogiken

• Menschenrechte/Kinderrechte

• Politsche Bildung in der Unterstufe/Oberstufe

• Kompetenzorientierte Reifeprüfung

• ….



Organisatorisches
Ziele der LV

• Die Studierenden setzen sich kritisch mit wesentlichen 
Konzepten zur Politischen Bildung auseinander. 

• Die Studierenden kennen und reflektieren kritisch 
Grundbegriffe der Politischen Bildung wie z.B. Politik und 
das Politische. 

• Die Studierenden erkennen die Bedeutung von Politischer 
Bildung für Demokratien.

• Die Studierenden erkennen die Bedeutung von Politischer 
Bildung im Unterricht mittels konkreter Inhalte. 

• Die Studierenden ziehen pädagogische und fachdidaktische 
Schlussfolgerungen



Organisatorisches
Methodik

• Vortrag

• Diskussion

• Gruppenarbeit – Präsentation im Plenum

• Feedback geben



Organisatorisches -
Beurteilungskriterien

• Regelmäßige Anwesenheit in der LV

• Aktive Mitarbeit in der LV: 
Diskussionsbeteiligung, Posterpräsentationen, 
Gruppenarbeiten, Feedback geben…

• Lesen von vorgegebenen Texten

• Pünktliche Abgabe des Arbeitsauftrags zur E-
Learning Einheit

• Positives Ergebnis bei der Klausur am 
30.6.2020 (9.00 bis 10.30 Uhr)



Politische Bildung – eine Definition

„Politische Bildung…so alt wie das Menschengeschlecht“ 
(Kurt G. Fischer, Einführung in die Pol. Bildung, 1973)

Politische Bildung ist zum einen Vermittlung 
von Wissen über Politik. Zum anderen ist 
Politische Bildung das Erlernen und Einüben 
bestimmter Fähigkeiten. 

aus: Politiklexikon für junge Leute Politik http://www.politik-
lexikon.at/

http://www.politik-lexikon.at/


Politische Bildung 

Weiter Politikbegriff: schließt neben Politik auch 
wirtschaftliche, gesellschaftliche und rechtliche 
Fragen und Probleme ein 

Nach Wolfgang Sander: Politik entdecken – Freiheit leben, Schwalbach 2007



Politische Bildung und Demokratie

• Politische Bildung in der Demokratie ist die 
Anstiftung zur Freiheit. 

• Vermittlung von Wissen und Kompetenzen

• Ermächtigung politische Rechte 
wahrzunehmen

• Beitrag zu Stabilität und Weiterentwicklung 
von Demokratie

• Ausbildung von mündigen BürgerInnen, die 
Verantwortung übernehmen wollen. 



Geschichte der Politischen Bildung

Wurzeln der politischen Bildung

• Aufklärung

• Kirche verliert ihr Monopol in der Herstellung 
von Loyalität zur herrschenden Ordnung

• Betonung des Individualismus und der 
Selbstbestimmung

• Bürgerliche Emanzipation – „Citoyen“

• Erziehung zur „Mündigkeit“



Geschichte der Politischen Bildung

Reichsvolksschulgesetz 1869: 
- liberale Neuordnung des elementaren 

Schulwesens
- Verlängerung der Unterrichtspflicht auf 8 Jahre, 
- die Einrichtung der interkonfessionellen Volks-

und Bürgerschule
- Einrichtung der ersten staatlichen 

Lehrerbildungsanstalt. 
- 1962 durch das Schulgesetz abgelöst.



Geschichte der Politischen Bildung

Staatsbürgerliche Kunde bis 1918
• Herausbildung der pol. Parteien und Gewerkschaften
• Einführung des Männerwahlrechts 1907 – weitere 

Schubkraft
• Armee, Beamtentum und Kirche als Stütze des Staates 

– Ziel: brave Staatsbürger, die ihre Pflichten kennen
• Förderung von militärischen Tugenden, wie 

Opferbereitschaft, Gehorsam, Heldenmut, 
Pflichterfüllung

• „Weckung und Stärkung des Staatsgefühls und der 
Vaterlandsliebe“



Geschichte der Politischen Bildung

Staatsbürgerliche Kunde bis 1918

Der Staat als Wahrer des Gemeinwohls

Schulen sollen das Bewusstsein vermitteln „das 
vom tatsächlichen politischen Leben absieht und 
zentriert bleibt auf ein idealisiertes, 
realitätsfernes Staatsideal mit der Tendenz, die 
Wahnehmung der eigenen Interessen an diesen 
Staat zu delegieren (Wimmer, 1979, S. 42f).



Geschichte der Politischen Bildung

Links zur Politischen Bildung

– www.politik-lernen.at
– www.demokratiewerkstatt.at
– www.demokratiezentrum.org
– www.politik-lexikon.at
– www.bpb.de
– www.politischebildung.com

http://www.politik-lernen.at/
http://www.demokratiewerkstatt.at/
http://www.demokratiezentrum.org/
http://www.politik-lexikon.at/
http://www.bpb.de/
http://www.politischebildung.com/



